
Reiseinformationen zu Russlandreisen 
Russija Fishing 

 
Bei einer Russlandreise ist immer mit kleinen Überraschungen zu rechnen. 
Um die Probleme zu minimieren haben wir eine kurze Infoliste zusammengestellt. 
Wir bitten Euch diese durchzulesen und das Nötige zu befolgen. 
 
 

Gepäck / Check-in: 
 
In Russland wird die Gewichtslimite von 20kg bei Gepäckstücken sehr genau 
genommen, deshalb bitte nicht mehr als 20kg aufgeben. 
Bei Inlandflügen kann es vorkommen, dass das Handgepäck mitgewogen wird.  
Unser Tipp, beim Check-in wie folgt vorgehen: 
Teilt euch in kleine Gruppen auf, eine Person erledigt das Check-in die anderen warten 
etwas abseits mit dem Handgepäck. 
Eine neue Regel sagt, dass ab sofort Rutenrohre die aufgegeben werden mit bis zu 
30 Euro verrechnet werden. 
Achtung: Auf keinen Fall Bärensprays, Knallpetarden, grosse Messer mitnehmen. 
 
 

Geldwechsel: 
 
Rubel kann man in der Schweiz auf Vorbestellung in jeder Bank beziehen. Auch in 
Russland hat es genug Banken / Geldautomaten, der Wechselkurs ist in Russland etwas 
besser, jedoch kann das Geldbeziehen auch sehr mühsam sein da in Russland vielfach 
nur vierstellige Pin-Codes angenommen werden.  
Wir empfehlen dringend Rubel schon in der Schweiz zu wechseln.  
In den Hotels werden auch Kreditkarten angenommen. 
 
 

Einreise / Ausreise: 
 
Bei der Einreise in Russland  muss jede Person ein Einreiseformular (Deklaration) 
ausfüllen. Wir geben euch auf dem Flug ein Muster.  
Bitte genau ausfüllen und an einem sicheren Ort aufbewahren, diese werde im Hotel 
abgestempelt und gelten bei der Ausreise als Bestätigung.  
Achtung: NICHT VERLIEREN sonst gibt’s Probleme beim Ausreisen. 
 
 



Wilde Tiere: 
 
In Russland, besonders in Kamtschatka-Kola und Taimyr, leben viele Braunbären. Es 
ist nicht ausgeschlossen, dass euch ein Bär beim Fischen begegnet. Um dies zu 
minimieren sind einige Regeln einzuhalten: 
Wenn ihr durch einen Wald oder unübersichtliches Gelände geht, macht euch mit 
Geräuschen, Rufen oä. bemerkbar. Nehmt eine Bärenpfeife oder Bärenglocke mit. 
Bären sind sehr scheue Tiere. Sollte es trotzdem zu einer Begegnung kommen und das 
Tier kommt euch sehr nahe, RUHIG BLEIBEN, macht euch bemerkbar, überlasst dem 
Bären den Vortritt und geht langsam aus dem Weg. Wichtig ist den Bären zu 
beobachten. Kommt er trotzdem näher liegt es evtl. daran, dass ihr im Rucksack 
Esswaren mitführt! Überlasst dem Bären den Rucksack und geht weiter. Auf keinen 
Fall mit Steinen oder ähnlichem auf das Tier werfen. 
Im Normalfall ist ein Guide in eurer Nähe. Und… seit LAUT ! 
Fischt nie unmittelbar an einem Bärenpfad der ans Wasser führt, der Bär und auch Ihr 
hört einander nicht, also immer ca. 50m abseits eines Bärenpfads fischen ! 
 
 

Camp / Lodge Aufenthalt: 
 
Wenn Ihr allfällige Wünsche betreffend Essen habt, lasst es uns frühzeitig wissen, wir 
werden versuchen Euren Wünschen nachzukommen. 
Sollte jemand keinen Fisch essen, teilt es uns bitte vor der Abreise mit. 
 
 

Trinkgelder: 
 
Wir möchten die Angelegenheit mit dem Trinkgeld für die Guides, Köchin und 
Mechanikern wie folgt handhaben. Am Schluss des Aufenthalts wird für die 
„Mannschaft“ das Trinkgeld gesammelt, wir übergeben den Gesamtbetrag dem  
Camp / Lodge Manager, dieser wird es dann aufteilen. 
In der Regel wird für einen bis 10 Tage Aufenthalt 80 bis ?? Euro erwartet. 
Wenn jemand einen speziellen Tagesausflug mit einem Guide macht wird in der Regel 
ab 20 Euro pro Person und Guide erwartet. Dieses Geld wollt Ihr bitte dem Guide am 
Ende des Ausflugs persönlich übergeben. 
 
 
 
 

 


